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bunt ausgeführt find; diefe Mufler zeichnen fich durch unendliche Mannigfaltig_

keit aus.

Beim Chorfenfier in Fig. 298103) find nur die vier Spitzbogen und der von

ihnen eingefchlofi'ene Kreis blau, die eingefetzten Hafen rot; das übrige if’c weil's,

fo dafs nur die Bleie das Mutter hergeben.
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Fenfter im Chor der Ziflerzienferkirche zu Heiligenkreuz.

Das Chorfenf’ter in Fig. 299108) zeigt in ähnlicher Weife nur die Fälle gelb

und die in diefe eingefetzten Nafen rot gefärbt; das übrige reiche Mufter ift weifs.

Aehnlich ii't Fig. 3001”) gefärbt, nur dafs die eingefetzten Nafen blau find. Ein

viertes Chorfenflzer (Fig. 301108) hat die großen Quadrate rot gefärbt mit gelben

Sternchen und die in diefe Quadrate wie in die grofsen Dreiecke eingefetzten

Kreife nebft ihren Nafen blau; auch die mittleren Sterne find rot und gelb.

Fig. 302105) gibt die Vierpäffe gelb und die eingefetzten Nafen rot, das

übrige Mufter weils; dagegen ift Fig. 303103) vollfiändig gefärbt.


